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Bürgermeister am Wort

„Spontanrede“ und Magdalena 
Gudeljevic freut sich über den 
dritten Patz im Bereich 
„klassische Rede“.

•  Ganz herzlich gratulieren darf 
ich Teresa Mayrhofer, die beim 
Bundeswettbewerb "prima la 
musica"  in Salzburg den 1. 
Platz auf der Blockflöte in der 
Alterskategorie 1 erreichte. 

•  LIONS – Im Rahmen des BE-
Unterrichts fertigten Schüler 
zwischen 11 bis 13 Jahren der 
MS Wartberg/Kr. Zeichnungen 
für den Lions Club Krems-
münster. Beim diesjährigen 
Thema "Frieden durch Hilfsbe-
reitschaft" reihten sich gleich 
drei Nußbacherinnen. Salome 
Hubmer erreichte den ersten 
Platz. Isabel Pürstinger den 
zweiten Platz und Mia Forster 
den dritten Platz. 

Meinen Glückwunsch an die Ge-
winner.

Liebe Nußbacherinnen, 

liebe Nußbacher!

Zu Beginn darf ich einmal mehr 
auf die aktuelle Corona – Infekti-
onsstatistik hinweisen, die nach 
und nach sinkende Zahlen auf-
weist. Dadurch sind viele Aktivi-
täten mit den dazugehörigen 
Maßnahmen wieder möglich. 

In abgewandelter, allerdings 
statutengemäßer Form erfolgte 
die Prüfung des 
Rechnungsabschlusses mit der 
FF Nußbach. Den 
Verantwortungsträgern 
(Kommando) unserer Feuerwehr 
darf ich für die umsichtige 
Aufgabenerfüllung und die äu-
ßerst konstruktive 
Zusammenarbeit danken.

Aktive Landjugend Nußbach:

Die Landjugend beteiligte sich 
beim österreichweiten Projekt 
„Vernetztes Österreich“ und 
sammelte im Rahmen des 
Verkaufs von Lebkuchenherzen 
am ersten Mai in Wimberg und 
am zweiten Mai am Ortsplatz 
den großartigen Betrag von Euro 
1.000, der am 29. Mai in Linz 
übergeben wurde.

Viktoria Mayrhofer und Jana 
Karlhuber nehmen am 

Zertifikatslehrgang JUMP der LJ 
Oberösterreich teil und möchten 
mit dem Projekt „Fahr nicht fort, 
pflücks im Ort!“ den Landgarten 
mit neuen Attraktionen erwei-
tern.

Mit besonderer Freude darf ich 
einige Personen hervorheben:

•  Michaela Moór  ging am 1. Mai 
in Pension: Nach 42 Dienstjah-
ren, davon 26 Jahre Leitung, 
im Kindergarten von Nußbach 
durften wir Michaela für ihren 
Einsatz herzlich danken und 
in den wohlverdienten 
Ruhestand verabschieden!

•  Zu den hervorragenden Leis-
tungen beim Landes-Jugend-
redewettbewerb darf ich 
folgenden jungen Nußbache-
rinnen und Nußbacher gratu-
lieren: Anna und Sina Trinkl 
entschieden den ersten Platz 
in der Kategorie „Neues 
Sprachrohr“ für sich. Manuel 
Muttenthaler erreichte den 
ersten Platz in der Kategorie 

Foto: Gemeinde Nußbach

Foto: Familie Mayrhofer 

Foto: Landjugend Nußbach

Foto: Gemeinde Nußbach 
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Gemeindeinformation
amtliche Infos

Das Befahren von Gehsteigen 
und Gehwegen mit dem Fahrrad 
in Längsrichtung ist verboten 
und auch strafbar. Von diesem 
Verbot sind nur Kinderfahrräder 
ausgenommen, da diese, wenn 
sie einen äußeren Felgendurch-
messer von höchstens 300 mm 
und eine erreichbare Fahrge-
schwindigkeit von höchstens 5 

Seit 19.05.2021 ist es nun auch 
am Gemeindeamt Nußbach 
möglich, einen "Selbsttest unter 
Aufsicht" durchzuführen. Bitte 
unbeding um telefonische An-
meldung unter 07587 - 8255-
16. 

Die Testmöglichkeit besteht von 
Montag bis Freitag je um 07:30 
und 08:00 Uhr.

Bleiben Sie gesund!

km/h aufweisen, als Spielzeug 
gelten. Allerdings dürfen andere 
Verkehrsteilnehmer weder ge-
fährdet noch behindert werden! 
Begleiten Eltern ihre mit einem 
Kinderfahrrad auf dem Gehsteig,  
fahrenden Kinder, dürfen die El-
tern den Gehsteig nicht auch mit 
dem Fahrrad befahren!

Im Zuge der Erstellung des Ge-
fahrenzonenplanes wurden 
Ablagerungen in den Uferberei-
chen einiger Nußbacher Bäche 
festgestellt. 

Laut Forstgesetz sind jegliche 
Ablagerungen oder Anpflanzun-
gen, die den Wasserlauf hem-
men,  zu unterlassen. Sie können 
bei Niederschlägen zu Verklau-
sungen oder der Verstopfung von 
Verrohrungen führen.

Die Gemeinde ersucht daher be-
stehende Ablagerungen von 

 Müll und Unrat

 Strauch- und Grünschnitt

 Holzablagerungen

zu entfernen und zukünftig zu 
unterlassen.

Selbsttest unter Aufsicht
Jetzt auch am Gemeindeamt Nußbach

Radfahren auf dem Gehsteig Wildbäche ­ Ufer 
freihalten!

Erwähnen möchte ich auch den 
Lions-Club Kremsmünster, der 
seit 25 Jahren besteht und 
mittlerweile über Euro 257.000 
für bedürftige Familien und 
soziale Projekte in Kremsmünster 
und den umliegenden 
Gemeinden gespendet hat. 

Mit großer Freude darf ich 
bekanntgeben, dass viele 
Aktivitäten des Ferienpro-
grammes abgehalten werden 
können. Näheres dazu finden Sie 
ab Seite 7 dieser Ausgabe. Ich 
lade Sie und im Speziellen Ihre 
Kinder ein, an den Angeboten 
zahlreich teilzunehmen und 
danke bereits jetzt den 
Organisationen und Vereinen für 
ihr Mitwirken!

Einladen darf ich auch zum 
Strategieprozess „Zukunft 2050“, 
der über das Regional-
management Leader Traun4tler 
Alpenvorland ins Leben gerufen 

wird. Nähere Informationen dazu 
erhalten Sie bei Interesse am 
Gemeindeamt.

Für den bevorstehenden Sommer 
wünsche ich allen entspannende 
Urlaubstage, den Landwirtinnen 
und Landwirten eine erfolgreiche 
und unfallfreie Ernte sowie den 
Kindern und Studierenden 
erholsame Wochen!

Ihr Bürgermeister

Gerhard Gebeshuber

Foto: LC Kremsmünster 
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Die Weganrainer Roswitha und Georgios Kouvaris beantragen die Auflassung eines Teilbereichs der öf-
fentlichen Straße auf einem Teil des Grundstück Nr. 835/1 der KG Sinzendorf, weil dieser Bereich als 
Verkehrsfläche für den Gemeingebrauch nicht mehr benötigt werde. 

Das ca. 18 m2 große Straßenstück grenzt direkt an das Grundstück 314/3 der KG Sinzendorf an, das die 
Antragsteller besitzen.

Gemäß § 11 Abs. 6 des Oö. Straßengesetzes 1991, i.d.g.F., weisen wir darauf hin, dass die Planunterlagen 
für diese beabsichtigte Auflassung während vier Wochen, 

vom 1. Juni bis zum 30. Juni 2021, 
während den Amtsstunden im Gemeindeamt Nußbach zur öffentlichen Einsichtnahme aufliegen.

Jedermann, der ein berechtigtes Interesse glaubhaft machen kann, ist berechtigt, während der Auflagezeit 
schriftliche Anregungen oder Einwendungen beim Gemeindeamt Nußbach einzubringen.

Kundmachung ­ Auflassung 
Teilstück des Güterweg Sinzendorf

Gemeinde

Stellenausschreibung 
Karenzvertretung Bürgerservice

Auf Grund des Gemeindevorstandsbeschlusses vom 28. Mai 2021 gemäß § 9 des Oö. Gemeinde- Dienst-
rechts- und Gehaltsgesetzes 2002:
Dienstposten eines/einer Vertragsbediensteten der Funktionslaufbahn GD 20.3 als Karenzvertretung
Dienstantritt: ehestmöglich
Wochenarbeitszeit: 30 - 36 Wochenstunden
Beschäftigungsdauer: Karenzvertretung (vorraussichtlich bis Juni 2022)

Aufgaben:
•   Mitarbeit im Bürgerservice und Meldeamt, Handkasse, Organisation von Veranstaltungen/Sitzungen, 

allgemeine Verwaltungstätigkeiten, Assistenz Amtsleitung/Bürgermeister, Unterstützung im Digitalisie-
rungsprozess.

Aufnahmevoraussetzungen:
•   österreichische Staatsbürgerschaft, volle Handlungsfähigkeit, Unbescholtenheit, Mindestalter 17 Jahre
•   Beherrschung der deutschen Sprache in Wort und Schrift
•   persönliche, insbesondere gesundheitliche Eignung
•   eine Lehrabschlussprüfung als Verwaltungsassistent/in, oder Bürokauffrau/-mann, oder eines ver-

wandten, gleichwertigen Lehrberufs, oder einen positiven Handelsschulabschluss
•   gute EDV-Kenntnisse

Dem Bewerbungsschreiben sind folgende Unterlagen beizulegen:
•  Geburtsurkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis, Lebenslauf, Strafregisterbescheinigung, Schulabschluss-

zeugnis, Ausbildungsnachweise, gegebenfalls Wehrdienstbuch oder Zivildienstbestätigung, gegebenfalls 
Heiratsurkunde, Geburtsurkunde der Kinder.

Die für die Aufnahme erforderliche ärztliche Bestätigung über die gesundheitliche Eignung ist spätestens 
nach dem Aufnahmebeschluss nachzureichen!

Bewerbungsfrist: Montag 21.06.2021, 12:00 Uhr

Nähere Informationen erhalten Sie unter www.nussbach.ooe.gv.at
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Gemeinde

Wie schon in der letzten Ausga-
be der Gemeindezeitung ange-
kündigt, freuen wir uns über 
viele kreative kostengünstige Ide-
en. Zum Beispiel wird in Zusam-
menarbeit mit dem Team der 
„Gesunden Gemeinde“ die Be-
pflanzung eines Naschgartens 
(Beeren,…) und einer Kräuterecke 
gestaltet werden. 

Wenn jemand Ableger, ein Fass, 
eine Kräuterspirale oder Ähnli-
ches hat, würden wir uns sehr 
freuen! Ideen und/oder Pflanzen 
können jederzeit bei uns abgege-
ben werden.

Eine Institution geht in Pension!
Michaela Moór (geb. Prillinger) 
trat mit 1. Mai ihren wohlverdien-
ten Ruhestand an. Mit ihr verbin-
den viele Nußbacher 
Erinnerungen an ihre eigene 
Kindergartenzeit, war sie doch 
(beinahe) von Anfang an dabei. 
1977 eröffnete der Kindergarten 
eingruppig seine Pforten. 1979 
trat Michaela 18-jährig ihren 
Dienst an. Ab 1985 zweigruppig, 
ab 1997 dreigruppig hatte sie bis 
2005 auch immer die Leitung 
über. Bis 2010 führte sie immer 
eine Kindergartengruppe, von 
2010 – 2018 führte sie die Krab-
belgruppe, ab 2018 war sie die 
zweite Fachkraft in der alterser-
weiterten Gruppe, davon 2019 – 
2021 in Altersteilzeit.

Ohne auch nur jemals länger 
weg gewesen zu sein, möchten 
wir ihr nun auch auf diesem 
Wege für ihre 42 Dienstjahre be-
sonders danken. Ihr Herz und ihr 
Engagement galt täglich über die 
Arbeitszeit hinaus den Kindern. 
514 Kinder waren in dieser Zeit 
in ihrer Obhut und 22 Kollegin-
nen stand sie mit ihrem pädago-
gischen Rat unaufdringlich zur 
Seite. Am 9. April war es dann 
soweit, und Michaela wurde im 
Kreis des Kindergartens an ihrem 
letzten Tag verabschiedet. Mit 
den Worten: „1..2..3.. die Kinder-
gartenzeit ist nun vorbei!“ warfen 

wir sie hinaus – so wie jährlich 
die Schulanfänger. Wir über-
reichten ein Fotobuch über ihre 
42 Berufsjahre, Blumen, sowie 
das Buch, bei dem uns viele ehe-
malige Kindergartenkinder und 
Kollegen geholfen haben es zu 
füllen. 
An dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön dafür.  

Auch Bürgermeister Gerhard Ge-
beshuber und Amtsleiter Dr. 
Markus Schedlberger fanden an-
erkennende Worte.

Liebe Michaela! Noch einmal ein 
allerherzlichstes Dankeschön für 
deine pädagogische Vorbildwir-
kung! Wir hoffen du genießt je-
den Tag deiner wohlverdienten 
Pension!

Des Weiteren ist der Zaun um 
den neuen Bereich für den Krab-
belstubengarten fertiggestellt und 
die ersten Pflanzen wurden von 
den Kindern selbst gesetzt. 

Liebe Kinder, liebe Eltern!

Im Herbst sind wir mit 4 Grup-
pen in die Spielgruppensaison 
gestartet. Leider mussten wir die-
se wegen der Krise ab November 
stilllegen. Deshalb freut es uns 
umso mehr euch mitzuteilen, 

dass wir nun wieder starten dür-
fen. Für alle die im Herbst keinen 
Platz gefunden haben oder bei all 
denen, wo der Besuch ihrer 
Gruppe aus anderen Gründen 
nicht mehr möglich ist, möchten 
wir mit einem offenen Treffen 
beginnen. 

Für Fragen zum Programm mel-
det euch bitte bei Tina Bamber-
ger (0650/3221088).

Das Team vom SPIEGEL freut 
sich auf euch!

Fotos: Gemeinde Nußbach + KIGA

Kindergarten Nußbach
Abschied Michaela

Juhu, es geht wieder los!
Spiegel Spielgruppe
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Gemeinde/Soziales

„Technik und Naturwissenschaft“ 
errichtete Bank lädt nun zum 
Verweilen und Quatschen (mit 
Abstand) ein. Interessierte finden 
die Bilder dazu auf unserer Ho-
mepage www.ms-wartberg.at.

Wir hoffen aber darauf, das so 
turbulente und für alle Beteilig-
ten anstrengende Schuljahr mit 
dem einen oder anderen Projekt- 
oder Wandertag ausklingen las-
sen zu können. 

Ein Wort, das vor Corona-Zeiten 
keine Bedeutung gespielt hat, ist 
nun viel wert! Wir freuen uns 
natürlich, so wie der Rest von 
Österreich, dass wir seit 17.5. 
wieder für alle geöffnet haben 
und dafür neudeutsche Wörter 
wie „distance-learning“ oder „ho-
meschooling“ wieder in den Hin-
tergrund getreten sind. 

Wie Sie sicher von Ihren Kindern, 
Enkelkindern oder aus den Me-
dien erfahren haben, werden alle 
Schüler*innen bei uns drei Mal 
pro Schulwoche getestet. Dieser 
Testnachweis ist offiziell gültig 
und ersetzt somit bei Besuchen 
von Frisören, Gastronomie oder 
Kultureinrichtungen einen Ter-
min in den allgemeinen Teststra-
ßen oder Apotheken. 

Die Aufstockung der Förderstun-
den im ganzen Land bringt uns 
auch die Möglichkeit, zwei neue 
Kollegen im Team der Mittel-
schule begrüßen zu dürfen. Mi-
chael Huemerlehner und Florian 
Michlmair werden uns in 
Deutsch, Musik und Geschichte 
tatkräftig unterstützen. Wir wün-
schen viel Freude und Erfolg im 
neuen Job!

Letzteres bestand auch wegen ei-
nes Projektes unserer 4. Klassen: 
Einige Schüler*innen nahmen er-
folgreich an der „Tischler Trophy 
2020“ teil und präsentierten nun 
stolz ihr Ergebnis: Der „WART-
LING“ (Wartberg + Schmetterling) 
ist eine äußerst flexible Sitzbank 
in Insektenform! In Zusammen-
arbeit mit der Tischlerei Schwin-
genschuh entstand unter der 
Aufsicht von Fachlehrer Johann 
Zweckmair ein neuer Treffpunkt 
im Schulgebäude. 

Die im Schwerpunktbereich 

Foto: MS Wartberg

"Vollbetrieb" in der MS Wartberg

Für Schülerinnen und Schüler 
die eine oberösterreichische 
Pflichtschule besuchen (VS, MS, 
Poly, LWFS).
Die Finanzierung mehrtägiger 
Schulveranstaltungen ist für El-
tern oftmals mit großen finanzi-
ellen Belastungen verbunden. 
Um diese Familien finanziell zu 
unterstützen und den Kindern 
die Teilnahme an Schulveran-
staltungen zu ermöglichen un-
terstützt das Land Oberösterreich 
mit der „OÖ Schulveranstal-

tungshilfe“.
Eine finanzielle Unterstützung 
erhalten Eltern, wenn mindes-
tens ein Kind im Laufe des 
Schuljahres an einer 4-tägigen 
Schulveranstaltung teilgenom-
men hat oder mehrere Kinder an 
mehrtägigen Schulveranstaltun-
gen mit mindestens einer Näch-
tigung außerhalb des 
Schulstandortes teilgenommen 
haben. Die Höhe des Zuschusses 
für 2-tägige Schulveranstaltun-
gen beträgt 50 Euro, für 3-tägige 

Schulveranstaltungen 75 Euro, 
für 4-tägige Schulveranstaltun-
gen 100 Euro und für 5-tägige 
und längere Schulveranstaltun-
gen 125 Euro.
Nimmt ein Kind in einem Schul-
jahr an mehreren Schulveran-
staltungen teil, wird empfohlen, 
den Zuschuss für den längeren 
dieser Aufenthalte zu beantra-
gen.
Einreichfrist: Bis spätestens 3 
Monate nach Ende des laufen-
den Schuljahres (31. Oktober).

Schulveranstaltungshilfe des Landes OÖ
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Soziales/Sicherheit

Seit mehr als einem Jahr beglei-
tet uns die Corona-Pandemie 
und ist das zentrale Gesellschaft-
liche Thema. Wir alle sind davon 
in irgendeiner Weise betroffen. 
Sorge, Hilflosigkeit, Ohnmacht, 
Wut,... sind verständliche Gefühle.

Lebens- Sterbe- und Trauerbe-
gleitung durch das mobile Ho-
spiz - Wir sind für Sie da - 
Begleitungen finden in geschütz-
tem Rahmen statt, sind kostenlos 
und unverbindlich. 

Für Fragen oder Informationen 
komtaktieren Sie uns unter 
07582/63581-25 oder ki-hospi-
z@o.roteskreuz.at.

24­Stunden­Pflegekräfte im Bezirk 
Kirchdorf

er*innen im Bezirk Kirchdorf ge-
meldet. 

Für alle Fragen rund um das 
Thema Pflege und Betreuung ge-
nerell gibt es das Infotelefon des 
Landes OÖ unter 051/775 775 
(erreichbar Montag, Dienstag und 
donnerstag von 08:00 bis 16:00 
Uhr und Mittwoch und Freitag 
von 08:00 bis 14:00 Uhr).

https://www.pflegeinfo.ooe.at/
unterstützung-für-pflegende-
angehörige/beratung/pflege-
hotline-051-775-775

Die Zahl der älteren Menschen 
steigt auch im Bezirk Kirchdorf 
ständig, weshalb es flexible Be-
treuungsleistungen für Pflegebe-
dürftige braucht. 

Zahlreiche Berufsgruppen leisten 
in der Pflege und Betreuung 
einen wertvollen Beitrag, wie 
nicht zuletzt die Corona-Krise ge-
zeigt hat. Gerade in dieser Zeit 
wurde bewusst, wie groß der 
Bedarf auch für 24-Stunden-
Betreuer*innen ist, um ältere 
Menschen, die Unterstützung im 
Alltag benötigen, in ihrer ver-
trauten Umgebung zu begleiten. 

Mit Stand März 2021 waren 329 
selbständige Personenbetreu-

Liebe Nußbacherinnen!
Liebe Nußbacher!

Auch heuer führte die 
Feuerwehr Nußbach die jährliche 
Haussammlung durch. Aufgrund 
der Corona-Krise konnte die 
Sammlung nicht wie gewohnt 
persönlich durchgeführt werden.
 
Durch die Haussammlung 
können wir unsere Schlagkraft 
erhalten. Trotz der schwierigen 
Zeiten, die für uns alle nicht 
einfach sind, haben wir 
zahlreiche Spenden erhalten. 
Mit diesen Spenden können neue 
Geräte angeschafft und die 
bestehende Ausrüstung 
instandgehalten werden. 

Durch Ihre finanzielle 
Unterstützung tragen Sie 
wesentlich dazu bei, dass unsere 
Einsatztätigkeit im vollen 
Umfang erhalten bleibt.

Mobiles Hospiz

Im Namen der FF Nußbach 
danke ich für Ihr Vertrauen und 
Ihre Unterstützung.

HBI Klaus Humer
Feuerwehrkommandant 

Freiwillige Feuerwehr Nußbach

24 Stunden am Tag – 365 Tage 
im Jahr für ihre Sicherheit im 
Einsatz!

FF Nußbach Goldhauben und 
Trachtenverein 

Foto: FF Nußbach

Die Goldhauben- und Trachten-
gruppe Nußbach hält den 13. Juni 
(Herz-Jesu-Sonntag) immer als 
Dirndlsonntag. Wir verkaufen 
nach der Messe bzw. Prozession 
auch heuer wieder wie jedes 
Jahr gschmackige Honigbusserl. 

Weiters möchte die Goldhauben- 
und Trachtengruppe Nußbach 
über den Tag der Tracht am 15. 
August 2021 informieren.

Hierbei findet auch eine Kräuter-
weihe beim Pfarrheim statt.



Zivilschutz Österreich
Akkubrände

Fotos: Zivilschutz
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Soziales

meinde ersucht daher, die eigene 
Bequemlichkeit zurückzustellen 
und die öffentlichen Parkplätze 
zu nutzen.

Förderung 
für Lerhlinge ­ Coaching

Am Kirchenplatz parken in letz-
ter Zeit vermehrt Arzt- und Kir-
chenbesucher. Das führt dazu, 
dass Menschen mit starken Ein-
schränkungen und Rettungsfahr-
zeuge den Arzt nicht 
ungehindert erreichen können 
und die Zufahrt für Einsatzfahr-
zeuge zu den Wohnungen des 
betreubaren Wohnens blockiert 
ist. Die Gemeinde weist darauf 
hin, dass eine Zufahrt zum Kir-
chenplatz nur für Lieferanten 
und für Inhaber eines Behinder-
tenpasses lt. Paragraph 29 StVO 
gestattet ist. Die Situation wurde 
gemeinsam mit der zuständigen 
Behörde des Landes OÖ und der 
Polizei erörtert, und es werden 
verstärkte Kontrollen am Kir-
chenplatz durchgeführt. Die Ge-

Das Lehre statt Leere - 
LEHRLINGSCOACHING - kosten-
frei!

Du hast das Gefühl, dass manche 
Dinge bei deiner Arbeit besser 
laufen könnten? Viel besser so-
gar. Da kann geholfen werden! 
Professionelle Coaches helfen 
vertraulich bei der Lösung von 
Problemen.

Anmeldung und weitere Infor-
mationen findest du unter:

www.lehre-statt-leere.at oder ru-
fe die Hotline 0800 220074

Lithium-Akkus sind aus unse-
rem Alltag nicht mehr wegzu-
denken. 

Sie sind längst ein wichtiger Be-
standteil unserer modernen 
Technik. Neben der Schlüsselrolle 
in der Elektromobilität befinden 
sich Lithium-Akkus in fast allen 
elektronischen Alltags- und 
Haushaltsgeräten. 

Die Anforderungen an das La-
den, Lagern oder Entsorgen der 
unterschiedlichen Batterie- und 
Akku-Arten sind groß - und ein 

Parken am Kirchenplatz

Akkubrand kann verheerend 
sein.
Zur Reduzierung der Brandge-
fahr bzw. der Brandschäden soll-
ten Akkutaschen zum Laden, 
Aufbewahren und dem Trans-
port von Akkus verwendet wer-
den! 

Diese bestehen innen aus feuer-
festem Material, ein fester  Ver-
schluss verringert zusätzlich die 
Brandgefahr.
Informieren Sie sich unter ww-
w.zivilschutz-shop.at über
solche Akku-Sicherheitstaschen.

Richtige Entsorgung:
•  Nicht mehr verwendete Batte-

rien bzw. Akkus gehören nicht 
in den Restmüll!

•  Kleben Sie die Pole mit einem 
Klebeband ab und geben Sie 
die Akkus beim nächstgelege-
nen Altstoffsammelzentrum 
ab.

Mehr Informationen erhalten Sie 
unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Foto: Gemeinde Nußbach



Seniorenbund Nußbach
Vereinsleben kehrt langsam zurück

Wohnungsmarkt
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Freizeit

Musikverein
 

Am 13. Juni 2021 wird die dritte 
Etappe der OÖ Radrundfahrt 
erstklassige Rennradfahrer durch 
Nußbach führen. Gestartet wird 
in Traun und vom „Baum mitten 
in der Welt“ kommend werden 
die Fahrer Göritz um cirka 12:00 
passieren und dann über die 
Stretzer Straße zum Weiß´n am 
Sattel „klettern“. 
Von dort geht es weiter nach 
Oberschlierbach und bis ins Ziel 
auf der Höss.

Leider gab es von uns Musike-
rInnen in den letzten Monaten 
wenig zu hören. Auch uns fehlt 
der Kontakt zu unserem Publi-
kum, der Nußbacher Bevölke-
rung. 
Ein großes DANKE geht an un-
sere unterstützenden Mitglieder 
für deren jährlichen finanziellen 
Beitrag. Es ist uns ein Anliegen 
so bald wie möglich wieder in 
der Öffentlichkeit zu musizieren. 
Die Planung ist allerdings noch 
nicht ganz so einfach und auch 
das Proben im Musikheim leider 
nicht möglich. 
Wir hoffen, dass uns das Wetter 
zumindest das Proben im Freien 
ermöglicht und wir bald wieder 
zu Auftritten einladen dürfen.

Corona-bedingt konnte unsere 
traditionelle Muttertags-Feier 
wieder nicht abgehalten werden. 
Auch sonstige Vereinsaktivitäten 
waren untersagt. Dem Senioren-
bund-Vorstand ist es aber ein 
wichtiges Anliegen, mit den Mit-
gliedern gerade in dieser Zeit in 
Kontakt zu bleiben. 

Es wurde daher beschlossen, an 
alle ein kleines Geschenk in 
Form eines Blumenstockes für 
die Damen und einer Flasche 
Wein für die Herren zu überrei-
chen. Ein herzliches Danke an al-
le unsere Sprengelbetreuerinnen 
und -betreuer für die Überrei-
chung der Geschenke.

Ab Juni kann ein Teil unserer 
Veranstaltungen und Sektionsak-

tivitäten wieder stattfinden. Alle 
Mitglieder werden über die Än-
derungen in einem Mail oder 
Brief informiert.

Start in die Wandersaison

Genau zum Corona-Lockdown-
Ende fand unsere erste Wande-
rung statt. Alle sehnten sich nach 
einem Treffen mit ihren Freun-
den. Gerade in diesen Zeiten von 
Corona war die große Sehnsucht 
„Hinaus in die Natur“.

Witterungsbedingt musste unsere 
Wanderroute verlegt werden. Die 
Wanderung startete vor der Kir-
che in Heiligenleithen. 
Das neue Ziel war das Friedens-
kreuz am Oberkaibling in Petten-
bach. 

Styriaweg 8 - 75 m2

Wohnung mit Garage im 
Ortszentrum, verfügbar 
ab sofort
Nähere Infos: Gemeinde 
Nußbach, 
Tel. 07587 8255

Hauptstraße - 122 m2

Wohnung im Ortszentrum 
Preis Euro 750,- inklusive 
Heizkosten, exklusive Betriebs-
kosten.
verfügbar ab sofort
Nähere Infos: 0660/7955110 

Nach rund 2,5 Stunden Wande-
rung freuten sich alle auf die 
Einkehr im gemütlichen Gasthof 
„Holzing“.

Fotos: Seniorenbund

Foto:: OOe Classics

Oö Radrundfahrt
 am 13, Juni 2021

Foto:: Pixabay
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Auf drei Jahrzehnte erfolgreicher 
Arbeit können die oberösterrei-
chischen Bezirksabfallverbände 
zurückblicken. Der BAV Kirch-
dorf war seiner Zeit voraus, denn 
dieser wurde bereits 1982 ge-
gründet. 

Seitdem wurde die kommunale 
Abfallwirtschaft Oberösterreichs 
um einen Landesabfallverband, 
die LAVU und 178 Altstoffsam-
melzentren erweitert, die sich 
unter der Dachmarke Oberöster-
reichische Umweltprofis verbun-
den hat. 

Die Gründung der BAVs geht auf 
Alt-Landeshauptmann Dr. Josef 
Pühringer zurück, der 1991 auf-
grund eines bevorstehenden De-
ponienotstandes die bezirksweise 
Gemeindekooperation in Form 

Freizeit/Umwelt

le Freiwilligen, die sich für die 
Aktion Zeit genommen und da-
bei soviele Säcke gesammelt ha-
ben.

DDAANNKKEE

Aktionszeitraum 29. März bis 18. 
April 2021.

Da Aufgrund der Corona-Pande-
mie kein Aktionstag zur Flurrei-
nigung stattfinden durfte, konnte 
man sich am Gemeindeamt Sä-
cke und Handschuhe zur Reini-
gung abholen und auf eigene 

Faust sammeln.

Auch einige Vereine, der Kinder-
garten und die Volksschule Nuß-
bach nahmen sich für das Wohl 
unserer Umwelt Zeit und sam-
melten viel Müll und Unrat.

Ein herzliches Dankeschön an al-

Foto: Jägerschaft Nußbach

Flurreinigung 2021
Auch in Nußbach wurde viel an Unrat gesammelt

Foto: KIGA Nußbach

30 Jahre BAV

der BAVs ins Leben gerufen hat. 
Sie hat sich zum Vorbild für bür-
gernahe und effiziente Verwal-
tung entwickelt und genießt in 
ganz Österreich und darüber 
hinaus hohe Anerkennung!

Mit dem Ausbau eines flächen-
deckenden Netzes von Alt-
stoffsammelzentren in Ober-
österreich stiegen die Sammel-
mengen in den ASZ deutlich an. 

Mittlerweile gelangen etwa 80 
Prozent der mehr als 80 ver-
schiedene Alt- und Problemstoffe 
in die stoffliche Verwertung oder 
sogar in die Wiederverwendung. 

Das Modell der Altstoffsammel-
zentren entwickelte sich mit der 
Aufklärungsarbeit und der Be-
wusstseinsbildung der Abfallbe-
rater zu einem Erfolgsmodell, das 

seinesgleichen sucht. 

Durch Vermeiden von kurzlebi-
gen Gütern, das Wiederverwen-
den von Produkten und durch 
Ressourcenschonung (stoffliches 
Recycling) arbeiten wir stetig am 
Ziel einer modernen Recycling- 
und nachhaltigen Stoffstromwirt-
schaft.

Foto: BAV Kirchdorf
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Gastromonie

Nebenjob Eventmitarbeiter(in) gesucht
Euro 14,00 pro Stunde - sende uns deinen Lebenslauf mit Foto an:

gasthof@feichthub.at

Das bringst DU mit:
•   gepflegtes, freundliches und sicheres Auftreten, Spaß am Umgang 

mit Menschen, Einsatzbereitschaft und Flexibilität, solide Deutsch-
kenntnisse

Das bieten WIR:
•   geringfügige Beschäftigung, flexible Arbeitszeiten, Tätigkeit in ei-

nem jungen, dynamischen Team, wöchentliche Einsätze freitags 
und samstags

WIR freuen uns auf DICH!
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Abfallabfuhr­
Abholtermine 

2-wöchentlich      4-wöchentlich

Mo., 14. Juni

Mo., 28. Juni 28. Juni

Mo., 12. Juli

Mo., 26. Juli 26. Juli

Mo., 9. Aug.

Mo., 23. Aug. 23. Aug.

Mo., 6. Sept.

Mo., 20. Sept. 20. Sept.

Mo., 4. Okt.

Mo., 18. Okt. 18. Okt.

Sa., 30. Okt.

Mo., 15. Nov. 15. Nov.

Mo., 29. Nov.

Mo., 13. Dez. 13. Dez.

Mo., 27. Dez.

Abholung
Gelber Sack

6-wöchentlich          

    

Mi., 14. Juli

Mi., 25. August

Mi., 6. Oktober

Mi., 17. November

Mi., 29. Dezember

Abholung
Rote Tonne

4-wöchentlich

Fr., 25. Juni

Fr., 23. Juli

Fr., 20. August

Fr., 17. September

Fr., 15. Oktober

Fr., 12. November

Fr., 10. Dezember

 Ärztenotruf Tel. 141 (Der diensthabende praktische Arzt ist unter dieser Nummer erreichbar!)

Dr. Helmut Janout 

Kirchenplatz 2 
Tel. 07587/84 05

Öffnungszeiten

Montag: 08:00 bis 12:00 Uhr
16:30 bis 19:00 Uhr

Dienstag: keine Ordination
Mittwoch: 08:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag: 15:30 bis 18:30 Uhr
Freitag: 08:00 bis 12:00 Uhr
Samstag: 08:30 bis 11:00 Uhr

Apothekennotdienste 

Apotheken
Diensthabende Apotheken finden 
Sie im Internet unter www.apo-
theker.or.at oder unter der Apo-
thekernotrufnummer: 1455


